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Das Buch

Mit dem prachtvollen Fotoband „The Bavarian 
Army Museum“ von Carlo Paggiarino liegt erstmals 
ein Katalog der Alten Sammlung des Museums vor. 
Auf 272 Seiten präsentiert der Fotograf eine Aus-
wahl der außergewöhnlichen Objekte aus der Zeit 
des Mittelalters, der Renaissance und des Barocks 
in hochwertigster Kunstfotografie. In der Einlei-
tung stellt Tobias Schönauer die Geschichte des 
Bayerischen Armeemuseums und seiner Samm-
lung vor. Beschreibungen der Objekte runden den 
englischsprachigen Band ab. Er ist für 145 € an der 
Museumskasse erhältlich.

Bayerisches Armeemuseum 
Paradeplatz 4 
85049 Ingolstadt 
Telefon: +49 (0)841-9377-0 
Fax:    +49 (0)841-9377-200

info@armeemuseum.de

Öffnungszeiten: 
Di – Fr	   9.00 – 17.30 Uhr 
Sa – So	10.00 – 17.30 Uhr

I SBN 978-88-95191-04-1
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A  S e l e c t i o n  o f  M e d i e v a l ,  R e n a i s s a n c e
a n d  B a r o q u e  A r m s  a n d  A r m o u r

A n s g a r  R e i ß

I t is ev ident from the photos that Carlo Paggiar ino is extremely knowledgeable 

about the objects he presents . He careful ly chooses the detai ls he wishes 

to capture and is ab le to expla in the impor tance of each of them. But the 

photographer ’s know-how is only one s ide of the coin .  Because this i s ev ident ly 

f ine ar t photography, a imed at producing highly individual works of ar t . The objects 

take centre stage , each in i t s own r ight . Even the anarchy of corrosion that makes 

a l l  things equal ,  is harnessed to serve this object ive: i t s destruct ive traces appear 

as the expression of the highest art. In their f issures, cracks and scratches, the 

objects seem al ive , while at the same time withdrawing into an almost petri f ied 

si lence . Many of the c lose -up shots are l ike abstract myster ies . Our eye remains 

transf ixed , look ing c lose ly to understand the detai l  and recognise some specia l 

meaning in i t s microstructure . In the complex , superimposed layers of l ight and 

shadow, the colours in the images take on an astonishing l i fe of their own that is 

impercept ib le by merely look ing with the naked eye . Many forms stand out crudely 

and appear as pure aesthet ic; many v isors , in par t icular, a l though threatening in 

appearance a lso have a tongue- in-cheek humanity about them. 
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www.armeemuseum.de/im-visier

Eintrittspreise 

3,50 €, ermäßigt 3,00 €, 
sonntags 1,00 €

Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre frei

Im Visier des Fotografen

Neues Schloss  
Ingolstadt

Alte Waffen in neuem Licht

www.armeemuseum.de

Ausstellung 
ab 8.9.2018



Die Alte Sammlung des Bayerischen Armeemuse-
ums umfasst die Objekte aus der Zeit des Mittelal-
ters, der Renaissance und des Barock. Über Jahr-
zehnte standen diese Stücke nicht im Mittelpunkt 
der Museumsarbeit. Dies änderte sich im Jahre 
2017. 
Nach über einjähriger Vorbereitungszeit startete im 
Neuen Schloss eine mehrwöchige Fotoaktion. Der 
in Fachkreisen renommierte Mailänder Fotograf 
Carlo Paggiarino richtete sein Fotoatelier in den 
historischen Räumen des Schlosses ein und foto-
grafierte über 120 Objekte der Alten Sammlung. Das 
Ergebnis der sechswöchigen Arbeit mündete in den 
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besondere Aspekte der Objekte gelenkt, auf De-
tails, die ihm vielleicht entgangen wären, auf die 
schlichte Faszination des Werkstoffs. Denn der 
Stahl und das Holz können ebenso filigran wie 
massiv und unzerstörbar wirken. Durch die Jahr-
hunderte, durch die Witterung oder durch die Nut-
zung wurde die Oberfläche angegriffen, beschädigt 
oder gar zerstört. Aber dies macht die besondere 
Faszination dieser Stücke aus. 
Und so erfasst Paggiarino die historischen Waffen 
als das, was sie sind und was sie auch in ihrer Ent-
stehungszeit waren: als herausragende Objekte der 
Handwerkskunst.

1

Katalog und Kunstband „The Bavarian Army Muse-
um“, in dem über 190 Fotos dieses Kernbestands der 
Museumssammlung in höchster Bild- und Druck-
qualität abgebildet sind. 
 
Die Ausstellung „Im Visier des Fotografen“ kom-
biniert nun eine Auswahl dieser Fotos mit den 
Originalobjekten, sie werden buchstäblich neben-
einander gestellt. Auf diese Weise wird dem Besu-
cher ein ganz besonderer Einblick in die Arbeit des 
Fotografen gewährt, der in den wenigsten Fällen das 
vollständige Objekt fotografierte. Er wählte im Ge-
genteil als Motiv stets einen besonderen Aspekt, ei-
nen ungewöhnlichen Blickwinkel oder eine Ansicht, 
die dem Besucher üblicherweise verborgen bleibt. 
So ist es möglich, z.B. einen Blick auf die Rückseite 
oder in das Innere einzelner Objekte zu werfen. An-
dere Stücke wiederum entfalten ihre Einzigartigkeit 
in Detailaufnahmen, durch den besonderen Schat-
tenwurf oder die Reflektion der Oberfläche. 
 
Durch das Nebeneinander von Original und Foto 
kann der Besucher gleichsam durch den Sucher  
des Fotoapparates blicken. Das Auge wird auf 

Titelbild Visierhelm, Italienisch, um 1490

1 Detail einer Pavese, Deutsch, 15. Jahrhundert 

2 Helmbarte, Deutsch, Anfang 16. Jahrhundert 

3 Schwertgriff, Deutsch, spätes 13. oder frühes 14. Jahrhundert


